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Rollende Zweigstelle der Deutschen Bank, Mühlhausen 
1990
Diesen Bus setzt die Deutsche Bank im Sommer 1990 als  
mobile Zweigstelle in Mühlhausen (Thüringen) ein. Er gehört 
zur neuen Filiale der Bank in Erfurt.
© Deutsche Bank AG, Historisches Institut
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Jungen mit Deutschlandfahne im Eichsfeld, Januar 1990
© DHM, Peter M. Mombaur
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Supermarkt bei Rostock, 1991
Wie hier bei Rostock entstehen nach der Einführung der 
D-Mark überall in den neuen Bundesländern provisorische 
Supermärkte auf der grünen Wiese.
© DHM, Thomas Hoepker 
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Maske vom „The Wall-Konzert“, Berlin 1990 
Diese Maske wird am 21. Juli 1990 an die Besucher von Roger 
Waters spektakulärer Inszenierung von „The Wall“ auf dem 
Potsdamer Platz ausgegeben und soll während der Songs 
„Empty Spaces“ und „Waiting For The Worms“ vor das Gesicht 
gehalten werden. Das Spektakel, an dem die Scorpions, Joni
Mitchell, Bryan Adams, Cindy Lauper, Van Morrison und weite-
re namhafte Popkünstler mitwirken, wird live in die ganze Welt 
übertragen. 
© Zentrum für Zeithistorische Forschung, Potsdam
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Umlauf-Karteigerät Typ KG II aus dem Besitz der
Staatssicherheit der DDR, 1981  
Ab dem Frühjahr 1991 werden Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Öffentlichen Dienstes in den neuen Bundesländern auf 
eine vormalige Zusammenarbeit mit der DDR-Staatssicherheit 
überprüft. Diese Regelüberprüfungen erfolgen mit Hilfe 
der Personenkartei (F16) und der Vorgangskartei (F22) des 
ehemaligen Ministeriums für Staatssicherheit der DDR. Bis 
1995 werden durch die Behörde des Bundesbeauftragten für 
die Stasiunterlagen auf diese Weise über 1.389.000 Personen 
„gegauckt“.
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Colani-Fernseher, RFT AG Staßfurt, um 1998
Im Zuge des beginnenden Umbaus der DDR-Wirtschaft wird 
der VEB Fernsehgerätewerke „Friedrich Engels“ 1990 in die 
„Rundfunk-Fernseh-Telekommunikation AG Staßfurt“ (RFT AG) 
umgewandelt. Mit dem 1994 erstmals vorgestellten, von dem 
Star-Designer Luigi Colani entworfenen Fernseher versucht 
sich der Betrieb in der Marktwirtschaft zu behaupten. Etliche 
Umstrukturierungen des ehemaligen DDR-Großbetriebes 
folgen. 1998 übernimmt das Unternehmen TechniSat die 
Fernseherproduktion.
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Telefon mit Brandspuren, Mölln 1992
Am 23. November 1992 sterben in Mölln (Schleswig-Holstein) 
drei Menschen bei einem von Rechtsradikalen verübten Brand-
anschlag auf zwei von türkischen Familien bewohnten  
Häusern. Die Zahl der Straftaten mit rechtsradikalem Hinter-
grund steigt 1992/93 stark an. Nach Mölln setzt ein Umdenken 
ein: In zahlreichen deutschen Städten finden Großdemons-
trationen und Lichterketten gegen rechte Gewalt statt. Der 
Generalbundesanwalt übernimmt die Ermittlungen. Die beiden 
Täter werden 1993 zu hohen Haftstrafen verurteilt.
© Haus der Geschichte, Bonn
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Barbiepuppe
Die damals sechsjährige Katharina F. erhält 1989 diese Bar-
biepuppe als Weihnachtsgeschenk. Ihre Eltern haben sie von 
einem Teil des Begrüßungsgeldes erworben.  
Meine ersten 100 Westmark – ein Sammlungsprojekt
Autorin: Peggy Meinfelder, München
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Unfall auf der B91, 1989/90
© Daniel Biskup, Berlin

10 

Wohnkultur Ostdeutschland – Schlafzimmer, 1992
© Holger Herschel, Berlin
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